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GOSSAU

43. Generalversamm­
lung des FC Gossau
Am vergangenen Donnerstag 
fand im Festzelt im Riet, Gossau 
die 43. Generalversammlung des 
FC Gossau ZH statt. Der Präsi-
dent Adrian Keller konnte 124 
Mitglieder und Ehrengäste be-
grüssen.
Begonnen wurde die GV mit 
einer Gedenkminute zu Ehren 
des im April 15 verstorbenen 
Webmaster des FCG Urs Kubli. 
Der Präsident strich in seinem 
Jahresbericht immer wieder die 
Wichtigkeit des Miteinanders 
und der Nachhaltigkeit auch in 
den verschiedenen Vereinsäm-
tern hervor.
Ein grosser Dank ging auch an 
Hauptsponsor Andreas Leute-
negger der sich stark für den 
Verein engagiert. Mit Freude 
wurde der vorzeitig fest ste-
hende Verbleib der 1. Mann-
schaft in der 2 Liga Interregio 
aufgenommen und die gute 
Arbeit von Trainer Marostica 
und Assistenztrainer  Ochsen-
bein verdankt. 

Mitgliederbeiträge erhöht
Die Jahresrechnung 2014/2015 
wurde abgenommen und dem 
Vorstand die Decharge erteilt. 
Dem Antrag des Vorstandes, 
aufgrund der stetig steigenden 
Infrastrukturkosten und anste-
henden notwendigen Investitio-
nen die Mitgliederbeiträge zu 
erhöhen wurde zugestimmt. Bei 
den anschliessenden Wahlen 
konnten alle vakanten Ämter, 
bis auf das der Werbung neu be-
setzt werden. Der Vorstand des 
FCG hat den bisherigen 1. Trai-
ner Roman Marostica und Mar-
tin Ochsenbein aufgrund ihrer 
Verdienste für den FC Gossau, 
zu Ehrenmitgliedern ernannt 
und Sie zusammen mit den zu-
rücktretenden Spielern ehren-
voll verabschiedet. 
Gemeindepräsident und Ehren-
gast Jörg Kündig betonte in sei-
ner abschliessenden Rede zur 
Versammlung, wie wichtig, dass 
der Entscheid zur Beitragserhö-
hung war und das auch die Ge-
meinde Gossau als Besitzerin 
der Sportanlagen im Riet sich 
der anstehenden Investitionen 
bewusst sei. Ebenfalls strich er 
die Wichtigkeit des miteinander 
und die Jugendarbeit im FCG 
hervor.
Mit dem obligaten anschliessen-
den GV Essen wurde die Ver-
sammlung beendet. (reg)

Gute Laune und Fussball
GOSSAU  Vom 12. bis 13. Juni 
fand in Gossau das Grümpel­
turnier des FC Gossau statt. 
Anwesend waren 25 Man­
schaften und zahlreiche 
Zuschauer.

Um Punkt 18 Uhr stand das 
ganze Organisationskomitee 
mitsamt Helfern der verschiede-
nen FCG-Mannschaften bereit 
für das Grümpeltunier 2015.
Mit sagenhaften 25 Mannschaf-
ten konnte nun das Beizen- und 
Gewerbetunier losgehen. Die 
durchmischten Mannschaften 
traten nacheinander gegenein-
ander an und massen sich an 
ihrem Fussballkönnen. 

Gut gelaunte Besucher
Nachdem die Rangverkündi-
gung, durchgeführt war, gab es 
kein halten mehr. Jung und alt, 
Frau und Mann, Fussballer oder 
Hobbykicker, alle feierten mitei-
nander bis in die frühen Mor-
genstunden auf dem Sportplatz 
im Riet. 
Als sich der Freitagabend lang-
sam zu Ende neigte, war es für 
das OK-Team schon fast wieder 

an der Zeit aufzustehen und sich 
für einen Samstag voller Fuss-
ballspiele vorzubereiten. 
Um Punkt 9 Uhr ging es los. Der 
Sportplatz im Riet war wieder 
voller Kinderlachen, anfeuern-
den Eltern und gut gelaunten 
Zuschauern. Kurz nach Mittag 
kam die grösste Herausforde-
rung für das OK-Team. Die Sie-
gerehrung der Junioren stand 
bevor, dass Zelt war voller auf-
geregter Kinder und Eltern 
Nach einer kurzen Verschnauf-
pause, ging es Schlag auf Schlag 
weiter. Hobbyfussballmann-
schaften, Fussballer und ge-

mischte Teams traten am Nach-
mittag gegeneinander an. 

Spass und Freude am Spiel
Spass und Freude am Spiel stand 
immer im Vordergrund. Dank 
dem Spielbetriebleiter und 
einem bestens funktionierdem 
OK-Team darf der FC Gossau 
auf ein erfolgreiches und rei-
bungsloses Grümpeltunier zu-
rückschauen. Den Abschluss 
hatte das FCG-Grümpi mit dem 
alljährlichen Supporteressen, 
welches in musikalischer Beglei-
tung von Entertainer Riveras 
Gü stattfand. (reg)

Das Grümpelturnier des FC Gossau war ein voller Erfolg . �Bild: zvg

Einmalige Ausfahrt durchs Zürcher Oberland
GOSSAU  Der sechste 
Children’s Ride von Viso­
parents Schweiz lockte rund 
vierhundert kleine und grosse 
Gäste auf die Altrüti bei 
Gossau. 82 Töfffahrer boten 
körper-, sinnes- und mehrfach 
behinderten Kindern eine 
einmalige Ausfahrt durchs 
Oberland.

Die Vorfreude auf die Töffaus-
fahrt ist riesig – die Auswahl an 
Töffs, Trikes und Seitenwagen 
ebenfalls: Auf welcher Maschine 
bloss mitfahren? Beeindruckend 
sind sie alle, ob zwei-, drei- oder 
vierrädrig. 

82 Fahrzeuge am Start
Um Punkt 12.45 Uhr waren alle 
82 Fahrzeuge am Start. Ein kur-
zes Aufheulen der Motoren, ein 
Winken zu Papa und Mama und 
den Zuschauern am Strassen-
rand – und los geht’s auf grosse 
Fahrt durch das sommerliche 
Oberland. Kurz darauf startete 
auch das Oldtimer-Feuerwehr-
auto voll besetzt zu einer ersten 

Runde. Wer nicht mitfuhr, ver-
gnügte sich auf dem Sinnes- und 
Rollstuhlparcours, schlägt Pur-
zelbäume im Hüpfzelt oder lässt 
Wunschballone steigen. 

Nächster «Ride» im 2017
Als das Glücksrad öffnet, bildet 
sich rasch eine Warteschlange. 
Am späteren Nachmittag sorgt 
Bruno Hächler mit seiner Band 

mit einem Konzert für Stim-
mung. Der Elternverein visopa-
rents Schweiz lädt 2017 wieder 
zu einem Children’s Ride auf 
der Altrüti ein. Körper-, sinnes- 
und mehrfach behinderte Kin-
der sind wiederum herzlich ein-
geladen, am Ride teilzuneh-
men. (reg)

www.visoparents.ch.

Die Beifahrer der Töffs waren sichtlich begeistert. �Bild: zvg 


